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• Interkulturelles Lernen in Schulen in Sachsen-Anhalt « 

Interkulturelles Lernen (lerneninterkulturell.de)

mailto:schule@lamsa.de
https://lerneninterkulturell.de/schule/
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Aufgaben:

•Aufbau eines landesweiten Netzwerkes der Eltern mit 

Migrationsgeschichte

•Verbesserung des Schulerfolgs der Kinder durch eine 

gestärkte Elternschaft

Zielgruppe:

•Eltern mit Migrationsgeschichte

Angebote:

•Beratung und Begleitung der Eltern mit Migrationsgeschichte

•Online-Beratung von Familien in verschiedenen Sprachen (im 

Aufbau)

•Mehrsprachige Online-Plattform mit Informationen und 

Materialien für Eltern

•Veranstaltungen für die Eltern zu verschiedenen Themen

Kontakt:

Philipp Gramse

Wilhelm-Külz-Straße 22

06108 Halle (Saale)

Mobil: 0345/ 47 00 87 20

E-Mail: Philipp.Gramse@lamsa.de

Projekthomepage:

www.nemsa.de

mailto:Philipp.Gramse@lamsa.de
http://www.nemsa.de/
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Angebote:

•Veranstaltungen, um sich über Stigmatisierungen in 

den Communities auszutauschen

•Informationsveranstaltungen für Migrant*innen

•Teilnahme im Community-Beirat

•Beratungen in Halle, Magdeburg und Dessau-Roßlau

Projektziel:

•die Teilhabe und Selbstbestimmung von 

Migrant*innen mit einer Behinderung und/oder einer 

psychischen Erkrankung in der Gesellschaft stärken

•die Möglichkeit, ein selbstbestimmtes Leben zu 

führen

•Empowerment

Kontakt:

Friederike 

Lettow (Projektleitung)

Standort: Halle (Saale)

Telefon: 0345 470 087 25

Mobil: 176 47 08 40 82

E-

Mail: friederike.lettow@lamsa.de

mailto:friederike.lettow@lamsa.de
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SiSA – Sprachmittlung in Sachsen-Anhalt

Sprachmittlung vor Ort, telefonisch und per 

Video

SiSA will Migrant*innen in Sachsen-Anhalt helfen, 

sich zu verständigen. Unsere ehrenamtlichen 

Sprachmittler*innen dolmetschen Gespräche mit 

Behörden und Ärzt*innen, aber auch bei 

Beratungen oder in Kitas und Schulen.

Kontakt

Hotline: 0345/213 893 99 

(Montag-Freitag 8 - 16 Uhr)

Mail: sprachmittler@lamsa.de

Bitte kontaktieren Sie uns 

mindestens 5 Werktage vor dem 

Termin.
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Entknoten – Beratungsstelle gegen 

Alltagsrassismus und Diskriminierung

Projektkonzept:

In Halle, Magdeburg und Dessau bieten wir je eine 

feste Beratungsstelle für Personen, welche von 

rassistischer Diskriminierung betroffen sind. Diese 

sollen im Rahmen des Beratungsprozesses die nötige 

Unterstützung finden mit dem Ziel, die 

Diskriminierungserfahrungen nicht weiter hinnehmen zu 

müssen und von ihrem Recht auf Gleichberechtigung 

und Teilhabe Gebrauch zu machen. Als eine 

Konsequenz von Diskriminierungserfahrungen erleben 

sich Betroffene häufig als machtlos und verletzlich. 

Empowerment ist deshalb ein zentraler Grundsatz 

qualifizierter Beratung.

Kontakt:

E-Mail: entknoten@lamsa.de

Telefon: 0391/ 990 59 793

mailto:entknoten@lamsa.de
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Die Koordinierungsstelle Engagement Ukraine 

(Sachsen-Anhalt Süd) steht Betroffenen, ihren 

Angehörigen und der engagierten 

Zivilgesellschaft mit Erstinformationen, 

persönlicher Beratung und mehrsprachigen 

Informationen zur Verfügung. Damit sollen 

sprachliche Barrieren beim Ankommensprozess 

abgebaut werden und Informationen schnell und 

transparent zur Verfügung stehen.  

Unterstützungsangebote sowie Kontakte zu den 

zuständigen Stellen auf Landes- und kommunaler 

Ebene können vermittelt und begleitet werden.

Kontakt

Hotline: 0345 213 893 99
(Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr)

Mail: 

koordinierungsstelle@lamsa.de
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13:00 – 19:30 Uhr

https://lerneninterkulturell.de/wp-content/uploads/2022/09/Programm_Fachtag-18_10_2022.pdf
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Mein Name ist…

Ich arbeite als…

Zusammenarbeit mit Familien erlebe ich häufig…

Von der heutigen Veranstaltung erhoffe ich mir 
insbesondere…
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Lehrkraft

KindEltern

Gesellschaft

Bildung

Politische 
Debatten

Freunde

Familie

Medien

Nachahmung

Gespräche
Beobachtung



Mögliche Stolpersteine

• Sprachbarriere

• Kulturelle Unterschiede: 

verschiedene Bildungsniveau, verschiedene 

Erziehungsstile/ Erziehungsziele, Wahrnehmung 

von verschiedenen Schulsystemen

• Missverständnisse zwischen Lehrkräften & Eltern

• Zeit- und Fachkräftemangel



Tipps für die Elternarbeit

• Fokus der Elternarbeit: Kind/ Jugendliche*r/ junge Erwachsene

• Eltern/Familien so wahrnehmen und akzeptieren wie sie sind

• Wertschätzende, interessierte und offene Haltung 

• Nicht urteilen  Eltern haben ihre Gründe für ihr Verhalten

• Vorurteile hinterfragen

• Sich informieren 



• Eltern ansprechen (Mitwirkungsmöglichkeiten aufzeigen und 

begleiten sowie alle Eltern zu Expert*innen ihrer Rolle machen)

• Vertrauen aufbauen (über Telefonate, persönliche Begegnungen, 

persönliche Einladungsschreiben, Feste und Feiern)

• über das Leben und das Umfeld Familien mehr erfahren

• gemeinsam mit Eltern Lösungen entwickeln



• Erwartungen der Eltern wahrnehmen

• verschiedene Zeiträume anbieten (flexible Zeiten anbieten,

geeignete Treffpunkte wählen)

• entspanntes Gesprächsklima schaffen (z.B. durch Tee, Gebäck)

• Willkommensgefühl vermitteln

• Vertraulichkeit des Gesprächs unterstreichen

• eigene Funktion und Aufgaben transparent machen

• Einbeziehung beider Elternteile ins Gespräch, auch wenn sich 

dies nicht automatisch ergibt



• bezieht Eltern als vollwertige Partner*in in den Prozess mit ein 

(von Anfang an, nicht erst, „wenn es brennt“)

• klare Vereinbarungen treffen (mit Fristen; aufgezeigte Grenzen 

akzeptieren)

• verschiedene Methoden nutzen 

(Hausbesuche; Sprachmittlung bei Gesprächen; Eltern 

besuchen ihre Kinder in den Projekten; Beratung der 

Eltern; Elternsprechtage; Eltern sprechen mit Eltern etc.)



Mehrsprachige Elterninformation- Broschüren „Schule“ / “KiTa“.

Die Broschüren können auf unserer Seite angeschaut und 

runtergeladen werden unter http://www.lerneninterkulturell.de/

oder sind bei uns kostenfrei anzufordern.

Persisch_Französisch_Rumänisch

Arabisch_Englisch-Russisch

Türkisch_Kurdisch_Polnisch

Mehrsprachige Literatur für Eltern mit 

Migrationserfahrung

http://www.lerneninterkulturell.de/
https://lerneninterkulturell.de/wp-content/uploads/2022/08/Elternbroschuere-Schule-PER-FRA-ROM_200408_web-1.pdf
https://lerneninterkulturell.de/wp-content/uploads/2022/08/Elternbroschuere-Schule-AR-ENG-RUSS_200409_web.pdf
https://lerneninterkulturell.de/wp-content/uploads/2022/08/Elternbroschuere-Schule-TUR-KUR-POL_200622-web-1-1.pdf


Checkliste zur interkulturellen Elternarbeit: 

Bestandsaufnahme (Auszug)

JA NEIN

1. Gibt es ausreichende und atmosphärisch angenehme 
Gelegenheiten, um Elterngespräche zu führen?

2. Organisieren Sie z.B. Elternsprechtage in Kooperation mit 
Migrantenorganisationen oder Integrationsstellen? (AWO, 
Vereine...)

14. Gibt es andere Veranstaltungen an Ihrer Schule, die 
mehrsprachig durchgeführt werden? 

15. Wird die Mehrsprachigkeit eines Teils ihrer Schülerschaft 
in Unterricht und Schulleben einbezogen? 







Seminarplakat: Die innere Landkarte - Webshop Diversity Works 

(my-eshop.info)

Koordinierungsstelle FörMig- MV bei der RAA-MV e.V in 

Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle für Interkulturelle 

Erziehung am Landesinstitut für Lehrerbildung und 

Schulentwicklung in Hamburg Checkliste zur interkulturellen 

Elternarbeit: Bestandsaufnahme

www.lamsa.de

http://my-eshop.info/epages/ba6cea55-0a16-45c3-a8e1-30113326d4a4.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/ba6cea55-0a16-45c3-a8e1-30113326d4a4/Products/8

